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XVIII. Sitzung 
 
Sitzungstag: 
24. September 1957. 
 
Sitzungsort: 
Gemeindeamt Gaschurn 
 
 
anwesend abwesend Abwesenheitsgrund 
 
 
Vorsitzender: 
Peter Wachter 
 
Franz Essig 
Oskar Kessler 
Alois Gschwendtner 
Josef Bauernfeind 
Josef Essig 
Franz Flöry 
Ferdinand Ganahl 
Arthur Kessler 
  Adolf Malin 
Franz Josef Netzer 
  Richard Pfeifer 
Alois Rudigier 
Alois Rudigier 7 
  Ludwig Sohler 
Eduard Scherrer 
Josef Tschanun 
Rudolf Wittwer 
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1. Verlesung der letzten Verhandlungsschrift. 
2. Werbefahrt der Bürgermusik Gaschurn-Partenen. 
3. Bauplatzansuchen Anton Rudigier, Gortipohl. 
4. Schreiben der Vorarlberger Landesregierung vom 17.7.1957. 
5. Ansuchen der Ortsfeuerwehr Graschurn. 
6. Anschaffung von Eisenträgern für Illbrücke Gufelgut. (s. Pkt. 7) 
7. Schulhausneubau Graschurn - Offerte. (s. Pkt. 6) 
8. Ankauf verschiedener Anteile aus der Alpe Ibau. 
9. Bekämpfung der Rinderbruce Hose - Bangseuche. (s. Pkt. 11) 
10. Altersheim Gaschurn. (s. Pkt. 9) 
11. Verschiedene Instandsetzungsarbeiten. (s. Pkt. 10) 
12. Szierankauf für den Winter 1957/58. 
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Beginn der Sitzung um 19 Uhr. 
 
 
Zu Punkt 1 
 
Der Bürgermeister begrüsst die zu dieser 
Sitzung erschienenen Herren der Gemeindevertretung,  
eröffnet die Sitzung und 
stellt deren Beschlußfähigkeit fest. Die 
Niederschrift der 17. Gemeindevertretungen 
Sitzung wird vollinhaltlich verlesen, genehmigt 
und unterfertigt. 
 
 
Zu Punkt 2 
 
Zur Förderung des Fremdenverkehres werden 
die Kosten im Betrage von S 4.560.- für 
eine Werbefahrt der Bürgermusik Gaschurn-Partenen  
aus Fremdenverkehrsmitteln von 
der Gemeinde getragen. 
 
 
Zu Punkt 3 
 
Dem mündlichen Ansuchen des Herrn Anton 
Rudigier, Gortipohl, betreffend Erwerbung 
von 400 m2 Baugrund aus Gp. Nr. 1755/1 
zur Erstellung eines Einfamilienhauses 
wird genehmigt. Der Preis wird mit S 8.- 
pro m2 festgehalten. 
 
 
Zu Punkt 4 
 
Das Schreiben vom Amt der Vorarlberger 
Landesregierung vom 17. Juli 1957 Zl. 
Ia-101/1 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Punkt 5 
 
Das Ansuchen der Ortsfeuerwehr Gaschurn, 
betreffend Anschaffung der erforderlichen 
B - Schläuche wird genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 6 
 
Es wird beschlossen daß beim Schulhausanbau  
die Zimmermeisterarbeiten dem Richard 
Kieber, Schruns; Die Blecheindeckung der 
Fa Josef Schmidts Erben, Bludenz und die 
elektrischen Lichteinrichtungen der Fa. 
Zimmermann, Bludenz vergeben werden soll. 



 
 
Zu Punkt 7 
 
Die Beschaffung von Eisenträgern zur Verstärkung  
der Illbrücke Gufelgut wird bejaht. 
 
 
 
Zu Punkt 8 
 
Auf Grund der besonderen wirtschaftlichen 
Verhältnisse und Erhaltung der Alpe Ibau 
für die hiesigen Landwirte, wird einstimmig 
beschlossen im Wege des Regulierungsverfahrene 
durch die Agrarbezirksbehörde 
die nachstehenden Anteile (Weiderechte) im 
Ankauf zu erwerben u.z. von 
 
a) Alwin Pfeifer, Gaschurn Kr. 129 - Gp. 
Nr. 2577, 2879 und 2580 um S 42314.39 
 
b) Emil Tschofen, Gaschurn Nr. 165 - 
Gp. Nr. 2555 um...........S 500.- 
 
c) Josef Bernhard Kasper, Gortipohl, - 
 
160/57313 Anteile um......S 1111.- 
 
d) Alwin Rudigier, Gortipohl - 
720/57313 Anteile um......S 5000.- 
 
e) Anton Sandrell Gaschurn Nr. 142 - 
1080/57313 Anteile um .... S 7590.- 
 
f) Alois Rudigier, Bartholomäberg - 
4760/57313 Anteile um .... S 33054.- 
 
g) Christian Lorenzin, Gaschurn Nr. 180 - 
460/57313 Anteile um ..... S 3229.12 
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h) David Barbisch, Gaschurn Nr. 166 
360/57313 Anteile um ...... S 2500.-- 
 
i) Josef Barbisch, Gaschurn Nr. 170  
720/57313 Anteile um ...... S 5000.-- 
 
j) Josef Lorenzin, Gaschurn Nr. 147 
1060/57313 Anteile um ..... S 7359,60 
 
k) Oskar Tschofens Erben, Gaschurn Nr. 139 



540/57313 Anteile um ...... S 3750.--. 
 
 
Zu Punkt 9 
 
Der Bodenbelag im Altersheim, Erdgeschoß, 
soll in den Wohnräumen in Plastik ausgeführt 
werden. 
Für die Küche ein Holz- und ein Elektroherd 
mit 4 Kochstellen. 
 
 
Zu Punkt 10 
 
Die Ausarbeitung eines Entwurfes für die 
Instandsetzung der Tanzlaube und einer 
Lesehalle beim Ortsplatz in Partenen, und 
die Instandsetzung der Verbellenbachbrücke 
im oberen Loch werden genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 11 
 
Das Schreiben der Bezirkshauptmannschaft 
Bludenz vom 9.9.1957, Zl. VII-335/67 wird 
von der Gemeindevertretung zur Kenntnis 
genommen und einstimmig beschlossen, dass 
alle Viehbestände der Gemeinde Gaschurn 
in die Bekämpfung der Rinderbrucellose 
(Bangseuchengesetz) einbezogen und ohne 
Ausnahme den Bestimmungen dieses Gesetzes 
BGBL. Nr. 147/1957, unterworfen werden. 
Für eine rasche Durchführung der Bangbekämpfung 
sollen die Kosten vorschußweise 
von der Gemeinde übernommen werden. 
 
 
Zu Punkt 12 
 
Es wird einstimmig beschlossen, daß für die 
Sprungperiode 1957/58 die erforderlichen 
Gemeindestiere von der Gemeinde gekauft 
werden sollen. Für den Ankauf werden dieselben 
Einkäufer wie im Vorjahre namhaft 
gemacht. 
 
 
Schluß der Sitzung um 22 Uhr. 
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